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Schuppen sind lästig 

In Deutschland leiden Millionen von Menschen an einem 
lästigen Haarproblem: Kopfschuppen. In den meisten
Fällen sind Kopfschuppen harmlos, aber extrem störend.

Fettige Schuppen sind oft stark haftend im Haar, während 
trockene, feine Schuppen auf die Kleidung rieseln. 

Schuppen sind in jedem Fall 
unangenehm, vor allem wenn 
die Kopfhaut zu Juckreiz und 
Rötungen neigt. 

Wie entstehen Schuppen?

Die Haut erneuert sich etwa einmal im Monat, indem neue Zellen 
aus den untersten Hautschichten nach oben geschoben werden. 

Die alten, verhornten Zellen werden an der Hautoberfl äche ab-
gestoßen. Normalerweise sind die Hautschüppchen so klein, dass 
man sie mit dem bloßen Auge nicht sieht. 

Unter bestimmten Bedingungen können sie jedoch zu größeren 
Partikeln verkleben oder in übermäßiger Anzahl auftreten. Erst 
dann werden sie als Schuppen auf der Kopfhaut sichtbar. 

Der Hauptverursacher für die Schuppenbildung ist der Hefepilz 
Malassezia furfur. Dieser harmlose Hefepilz kommt in der natür-
lichen Flora der Kopfhaut vor und ernährt sich von Hauttalg und 
abgestorbenen Hautzellen. 



Der Teufelskreis der SchuppenbildungIst jedoch die Talgproduktion erhöht, kann sich dieser Pilz 
besonders gut vermehren. Er produziert dann auch vermehrt 
Stoff e, die die Kopfhaut reizen. Juckreiz, Rötungen und Entzün-
dungen sind die Folge. Als Reaktion auf diese Entzündungen 
wird die Zellerneuerung der Kopfhaut angeregt, wodurch 
wiederum verstärkt Hautschuppen abgestoßen werden.

Neben der verstärkten Talgproduktion können Stress, klima-
tische Verhältnisse, Schwitzen, eine falsche Haarpfl ege, aber 
auch Veränderungen im Hormonhaushalt sowie eine erbliche 
Veranlagung zu einer vermehrten Schuppenbildung führen. 

Ist die Kopfhaut entzündet, treten verkrustete oder nässende
Stellen auf, sollte ein Arzt aufgesucht werden. Hier könnten
Erkrankungen wie die seborrhoische Dermatitis (Hautausschlag 
der mit Schuppen einhergeht), Schuppenfl echte oder eine 
Allergie vorliegen.

1. Die Talgproduktion ist erhöht.

2.  Der Hefepilz ernährt sich von  
 Talg und vermehrt sich stark.

3. Der Pilz produziert Stoff e, 
 die die Kopfhaut reizen.4. Die Folgen können Entzündungen,   

     Rötungen und Juckreiz sein.

5. Die Kopfhaut bildet 
 verstärkt Zellen, die
 als Hautschuppen 
 abgestoßen werden.



bekämpft die Schuppen

Ciclosan Anti-Schuppen-Shampoo durchbricht den
Teufelskreis der Schuppenbildung. 

Es enthält den besonders intensiven Antischuppenwirkstoff 
Ciclopirox-Olamin. Dieser hemmt das Wachstum von Pilzen und 
Bakterien und beseitigt so die Ursache für die Schuppenbildung.  

Die Kopfhaut normalisiert sich wieder und hartnäckige Schup-
pen, Rötungen und lästiger Juckreiz werden bekämpft.

regeneriert Haare und Kopfhaut

Ciclosan ist auf die besonderen Bedürfnisse 
von Haar und Kopfhaut abgestimmt.

Betain: Spendet Haar und Kopfhaut Feuchtigkeit, 
verbessert die Kämmbarkeit und verleiht Volumen.
Panthenol:  Spendet Feuchtigkeit, beugt Entzündungen vor, 
mildert Juckreiz und beruhigt die gereizte Kopfhaut.
Potassium Undecylenoyl Hydrolyzed Soy Protein:
Reinigt die Kopfhaut von Schuppen.



verleiht Volumen, Vitalität, Glanz  
und einen angenehmen Griff 

schützt mit einem feinen Film 
vor Umwelteinfl üssen

repariert und 
kräftigt das Haar

kräftigt das Haar mit der intelligenten HPCH-Technologie

Ciclosan Anti-Schuppen-Shampoo 
schützt das Haar und macht es widerstandsfähig.

Es enthält Hydroxypropyl-Chitosan (HPCH), das aus dem Naturstoff  Chitin her-
gestellt wird. HPCH bindet an das Haarkeratin und umhüllt das Haar mit einem 
feinen Film, der es vor schädlichen Umwelteinfl üssen schützt. 

HPCH repariert und kräftigt die Haarstruktur. Außerdem verleiht es dem Haar 
mehr Volumen, Vitalität, Glanz und einen angenehmen Griff .



Anwendung

Die milde Waschgrundlage mit hautfreundlichem pH-Wert 
reinigt das Haar und die Kopfhaut auf sanfte Weise. 

Ciclosan 2- bis 3-mal in der Woche über einen Zeitraum von ca. 4 Wochen anwenden. 
Anschließend kann Ciclosan einmal pro Woche oder nach Bedarf angewendet werden. 

Ciclosan in das nasse Haar und die Kopfhaut einmassieren bis es aufschäumt. 
2 - 3 Minuten einwirken lassen. Anschließend mit klarem Wasser gründlich ausspülen. 
Die Anwendung bei Bedarf wiederholen. 



 Tipps bei Schuppen

Einfache Maßnahmen können helfen, 
die lästigen Schuppen sichtbar zu reduzieren.

 Die Haare sollten nach dem Waschen mit klarem Wasser 
ausgespült werden. Achten Sie beim Haarewaschen auf 

 die Wassertemperatur.  Zu heißes Wasser kann die Kopf-
haut austrocknen und reizen.

 Föhnen Sie Ihre Haare möglichst kurz, da die heiße 
 Föhnluft die Kopfhaut reizen kann. Trocknen Sie Ihre 
 Haare lieber öfter an der Luft.

 Durch das Bürsten oder Kämmen der Haare löst sich der 
Talg von der Kopfhaut und verteilt  sich im Haar.  

 Um  eine Keimansiedlung zu vermeiden, sollten Sie  
Kamm und Bürste regelmäßig auswaschen.

Hinweise: 
Kontakt mit den Augen vermeiden! Bei versehentlichem Kontakt die Augen sofort 
gründlich mit Wasser ausspülen. Für Kinder unzugänglich aufbewahren.

Ingredients (INCI):
Aqua, Sodium Laureth Sulfate, Cocamidopropyl Betaine, Betaine, PEG-10 Olive 
Glycerides, Polysorbate 80, Ciclopirox Olamine, Hydroxypropyl-Chitosan, Benzyl 
Alcohol, Potassium Undecylenoyl Hydrolyzed Soy Protein, Panthenol, Citric Acid, 
Sodium Hydroxide, Parfum

Vertrieb: Taurus Pharma GmbH,  Benzstr. 11, D-61352 Bad Homburg
Hersteller: Sinerga S.p.A., Via della Pacciarna 67, I-21050 Gorla Maggiore



wirkt und pfl egt mit der Kombination aus 

 1,5% Ciclopirox-Olamin
 Intensiv gegen Schuppen und Juckreiz

 1% Hydroxypropyl-Chitosan
 Für Kraft und Volumen

Originalpackung mit 100 ml 
(PZN 9693281) erhältlich

in Ihrer Apotheke

Praxis- / Apothekenstempel
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